
 

Spfr. Affaltrach e. V. / Abt. Badminton 
 

Abteilungssatzung (Stand: 06.06.2020)  
 
 

§ 1 – Mitgliedschaft in der Abt. Badminton 
 
Da die Abt. Badminton unter dem Dach der Spfr. Affaltrach e. V. (nachfolgend „Hauptverein“ genannt) 
angesiedelt ist, ist die Mitgliedschaft in der Abt. Badminton grundsätzlich an eine Mitgliedschaft im 
Hauptverein geknüpft. Jedes Badminton-Mitglied hat somit neben dem Abteilungsbeitrag (vgl. § 4) 
auch den entsprechenden Hauptvereinsbeitrag zu entrichten. 
 
Die Modalitäten zum Erwerb der Mitgliedschaft sind in der Satzung des Hauptvereins, die über die 
Vereins-Homepage einsehbar ist, geregelt.  
 
Mitglieder, die sich herausragende Verdienste für die Abt. Badminton erworben haben, können von 
der Abteilungsleitung zu Ehrenmitgliedern ernannt werden.  
 
§ 2 – Grundphilosophie der Abt. Badminton 
 
Die Badminton-Abteilung möchte allen Mitgliedern eine Plattform zur Ausübung ihrer Sportart bieten. 
Es gibt sowohl für ambitionierte, wettkampforientierte Spieler(innen) als auch für eher freizeitmäßig 
orientierte Spieler(innen) passende Sportangebote. 
 
Ein zentraler Kernpunkt der Abteilungsphilosophie ist die Jugendförderung. 
 
§ 3 – Sportangebote der Abt. Badminton 
 

• Jugendtraining 
 
Am Jugendtraining können alle Abteilungsmitglieder bis zum vollendeten 18. Lebensjahr teilnehmen. 
 
Das Jugendtraining wird grundsätzlich in angeleiteter Form durchgeführt. 
Die Trainingsleitung obliegt den eingesetzten Übungsleiter(inne)n. Die Teilnehmer am Jugendtraining 
sind an die Weisungen der Übungsleiter(innen) gebunden. 
 

• Mannschaftstraining 
 
Am Mannschaftstraining können alle aktiven Mannschaftsspieler(innen) sowie potenzielle künftige 
Mannschaftsspieler(innen) teilnehmen. 
Darüber hinaus haben von den Übungsleitern als besonders förderwürdig betrachtete 
Jugendspieler(innen) die Möglichkeit, am Mannschaftstraining teilzunehmen.  
 
Das Mannschaftstraining wird ebenfalls grundsätzlich als angeleitetes Training durchgeführt. Den 
Weisungen der Übungsleiter(innen) ist Folge zu leisten. 
Während des Mannschaftstrainings ist kein freies Badminton-Spielen zulässig. 
 

• Freies Badminton-Spielen 
 
An allen Trainingszeiten, an denen kein Jugend- und Mannschaftstraining stattfindet, können 
Abteilungsmitglieder ab vollendetem 18. Lebensjahr frei Badminton-Spielen.   
Ältere Jugendspieler(innen) können in Begleitung eines volljährigen Badminton-Mitglieds diese Zeiten 
ebenfalls nutzen. 
 
Die Trainingszeit in der Realschulhalle Willsbach (Dienstags ab 20.00 Uhr) ist in erster Linie den 
freizeitmäßig orientierten Spieler(innen) vorbehalten. 
 
 



§ 4 - Abteilungsbeitrag   
 
Der Abteilungsbeitrag wird im Umlageverfahren unter dem Gesichtspunkt der voraussichtlich in der 
Abteilung anfallenden Ausgaben und unter Berücksichtigung der voraussichtlichen Einnahmen für die 
Abteilung jährlich neu kalkuliert. Die Verabschiedung des Abteilungsbeitrages erfolgt durch die 
Mitgliederversammlung. 
 
Bei Eintritt in die Abteilung während des 1. Kalenderhalbjahres ist der volle jährliche Abteilungsbeitrag 
zu entrichten. Bei Eintritt in die Abteilung während des 3. Quartals des Kalenderjahres ist der hälftige 
jährliche Abteilungsbeitrag und bei Eintritt in die Abteilung während des 4. Quartals des 
Kalenderjahres ist ein Viertel des jährlichen Abteilungsbeitrags zu entrichten. 
 
Ehrenmitglieder sind von der Beitragspflicht befreit. 
 
§ 5 – Organe der Badminton-Abteilung 
 

• Abteilungsleitung 
 
Die Abteilungsleitung besteht aus dem Abteilungsleiter und dem stv. Abteilungsleiter. Die 
Abteilungsleitung repräsentiert die Abteilung nach außen (Hauptverein, Gemeinde, andere 
Sportvereine, Sportkreis, Bezirk, Verband etc.) und ist für die strategische Ausrichtung der Abteilung 
verantwortlich. 
 
Der Abteilungsleiter und der stellvertretende Abteilungsleiter werden durch die Mitgliederversammlung 
für eine Amtszeit von jeweils zwei Jahren gewählt. 
 
Die Wahl des Abteilungsleiters findet jeweils in den geraden Jahren statt. Der stellvertretende 
Abteilungsleiter wird jeweils in den ungeraden Jahren gewählt. 
 

• Ordentliche Mitgliederversammlung 
 
Die ordentliche Mitgliederversammlung wird alljährlich einberufen und sollte idealerweise im ersten 
Quartal des Jahres, spätestens jedoch bis zum 30.06. e. j. J., durchgeführt werden. Die Einberufung 
erfolgt durch den Abteilungsleiter und ist mit einer Frist von mindestens drei Wochen durch 
Veröffentlichung im Amtsblatt der Gemeinde Obersulm (Obersulmer Nachrichten) und im Sulmtal.de 
bekannt zu machen. 
An die Einladung ist die Tagesordnung mit anzuhängen. 
 

• Außerordentliche Mitgliederversammlung 
 
Im Bedarfsfall kann die Abteilungsleitung eine außerordentliche Mitgliederversammlung mit einer Frist 
von mindestens einer Woche einberufen. Die Einberufung einer außerordentlichen 
Mitgliederversammlung muss schriftlich analog zur ordentlichen Mitgliederversammlung erfolgen. 
 
Folgende Beschlüsse müssen zwingend durch die Mitgliederversammlung herbeigeführt werden: 
 

- Wahl der Funktionsträger (vgl. § 7) 
- Entlastung der gewählten Funktionsträger 
- Festsetzung des Abteilungsbeitrages (vgl. § 4) 
- Beschlussfassung über Investitionen mit einem Volumen von mehr als € 2.000,-- 
- Beschlussfassung über eingegangene Anträge von Mitgliedern 
- Änderungen bzw. Ergänzungen der Abteilungssatzung 
- Aufhebung der Abteilungssatzung 
- Ausschluss eines Mitglieds (vgl. § 8) 

 
Die Mitgliederversammlungen werden durch den Abteilungsleiter oder seinen Stellvertreter einberufen 
und geleitet. 
 
Erwachsene Mitglieder können nur durch ihre persönliche Anwesenheit an der Mitgliederversammlung 
teilnehmen. Jugendliche Badminton-Mitglieder unter 18 Jahren können auch durch ihre gesetzlichen 
Vertreter an den Mitgliederversammlungen teilnehmen. 



• Badminton-Arbeitskreis 
 
Der Badminton-Arbeitskreis trifft sich in unregelmäßigen Abständen, um über aktuelle Themen und 
Projekte in der Badminton-Abteilung zu diskutieren und diese ggf. zu verabschieden. Dazu gehört 
auch die Planung und Durchführung von Veranstaltungen, Trainingsmaßnahmen, Werbemaßnahmen 
etc. bzw. das Aufgreifen von Anregungen aus den Reihen der Badminton-Mitglieder.  
 
Der Badminton-Arbeitskreis ist für alle Badminton-Mitglieder und ggf. auch für externe Unterstützer der 
Badminton-Abteilung offen. 
 
Die Einladungen zu den Badminton-Arbeitskreis-Sitzungen werden via E-Mail an die Badminton-
Mitglieder sowie an die ggf. hinzustoßenden externen Teilnehmer kommuniziert. 
 
Die Arbeitskreis-Sitzungen werden durch den Abteilungsleiter bzw. seinen Stellvertreter einberufen 
und geleitet. 
 

• Rat der Mannschaftsspieler/-innen (Mannschaftsrat) 
 
Der Mannschaftsrat ist zuständig für Themen zum Mannschaftsspielbetrieb der Aktivenmannschaften. 
Er tritt in unregelmäßigen Abständen zusammen, um über diese Themen zu beraten. 
 
Der Mannschaftsrat setzt sich aus den Mannschaftsführern der Aktivenmannschaften, dem Sportwart 
bzw. Sportwartteam (vgl. § 6) sowie drei zusätzlichen gewählten Vertreter(inne)n aus den Reihen der 
aktuellen Mannschaftsspieler(innen) zusammen. 
 
Die Vertreter(innen) aus den Reihen der Mannschaftsspieler(innen) werden durch eine nicht-offene 
Wahl, bei der alle aktuellen Mannschaftsspieler(innen) wahlberechtigt sind, ermittelt. Ihre Amtszeit 
beträgt zwei Jahre und kann durch die Abteilungsversammlung auf Antrag nochmals um ein weiteres 
Jahr verlängert werden.    
 
§ 6 – Resorts der Badminton-Abteilung  
 
Zur Bewältigung der in der Abteilung anfallenden Aufgaben werden verschiedene Resorts gebildet: 
 

• Sportwart(team)  
 
Der Sportwart unterstützt die Abteilungsleitung bei der Durchführung des Spielbetriebs 
(insbesondere Punktspielbetrieb der Aktivenmannschaften). 

      
Die Aufgaben des Sportwarts können von mehreren Personen gemeinsam ausgeübt werden. 
 

• Übungsleiterteam 
 
Das Übungsleiterteam ist für die Durchführung der angeleiteten Trainingseinheiten zuständig. 
 

• Team „Badminton für Jedermann“ 
 
Dieses Team fungiert als Ansprechpartner für die Belange der freizeitmäßig orientierten Spieler(innen) 
und für neu ankommende Freizeitspieler(innen). 
 

• „Eventteam“ 
 

• Team „Presse- und Öffentlichkeitsarbeit“ (inkl. Marketing / Homepage / Facebook-Seite) 
 

• Schriftführer 
 

Dem Schriftführer obliegt die Protokollführung bei den Versammlungen / Sitzungen der Abt. 
Badminton. Die Protokolle sind vom Versammlungsleiter und vom Schriftführer zu unterzeichnen. 
 
 
 



 

• Kassenwart 
 
Die Kasse der Abteilung wird vom Kassenwart verwaltet. Der Kassenwart ist für die Führung der 
Kassengeschäfte (inkl. Bilanzabschlüsse) verantwortlich. 
 

• Kassenprüfer 
 
Aus den Reihen der Mitglieder wird mindestens einen Kassenprüfer gewählt. Dieser überprüft und 
bescheinigt die Ordnungsmäßigkeit der Kassenführung. 
 

• Mitgliederverwaltung.    
  
§ 7 – Wahlen und Abstimmungen 
 
Folgende Funktionsträger sind in nicht-geheimer Abstimmung durch die Mitgliederversammlung zu 
wählen: 
Abteilungsleiter, stellvertretender Abteilungsleiter, Kassenwart, Kassenprüfer (mindestens ein Prüfer), 
Schriftführer, Sportwart(e) 
 
Die Amtszeit der vorgenannten Funktionsträger beträgt jeweils zwei Jahre.  
 
Grundsätzlich werden alle Beschlüsse in nicht-geheimer Abstimmung getroffen. In begründeten 
Ausnahmefällen kann das für die Beschlussfassung zuständige Organ eine Änderung von diesem 
Grundsatz beschließen. 
 
Für sämtliche Wahlen und Abstimmungen ist die einfache Mehrheit der anwesenden Mitglieder 
ausschlaggebend. Bei gleicher Stimmzahl muss die betreffende Wahl bzw. Abstimmung wiederholt 
werden.   
 
Die Wahl für die Zusammensetzung des Mannschaftsrats ist in § 5 separat geregelt.  
 
§ 8 – Verlust der Mitgliedschaft in der Abt. Badminton 
 
Die Mitgliedschaft erlischt durch Tod, Austritt oder Ausschluss aus der Abteilung. 
 
Der Austritt ist schriftlich zu erklären und wird zum Ende des aktuellen Kalenderjahres wirksam. 
 
Sollte ein Mitglied durch sein Verhalten den guten Ruf, das Ansehen oder die Interessen der Abteilung 
schädigen, den Abteilungsfrieden stören oder seinen satzungsmäßigen Verpflichtungen nicht 
nachkommen, so kann es nach vorangegangener Belehrung über das erwartete korrekte Verhalten 
bei ausbleibender Verhaltensänderung aus der Abteilung ausgeschlossen werden. 
 
Über den Ausschluss eines Mitglieds kann nur die Mitgliederversammlung entscheiden. Der 
Beschluss über den Ausschluss aus der Abteilung ist dem Mitglied schriftlich mitzuteilen. Dem 
Beschluss ist eine Rechtsbehelfsbelehrung über die Einspruchsmöglichkeiten für das Mitglied 
beizufügen. 
 
Über einen Vereinsausschluss entscheiden die Gremien des Hauptvereins.   
 
§ 9 – Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  
 
Die Abteilung erachtet es als ein wichtiges Ziel, die öffentliche Wahrnehmung und den 
Bekanntheitsgrad ihrer Sportangebote durch eine kontinuierliche Presse- und Öffentlichkeitsarbeit zu 
fördern. 
 
Dies geschieht u. a. durch die regelmäßige Veröffentlichung von Texten (in denen Badminton-
Mitglieder namentlich erwähnt werden) und Fotos (auf denen Badminton-Mitglieder abgebildet sind) in 
verschiedenen Printmedien, auf der Homepage und der Facebook-Seite der Abteilung sowie in 
Broschüren bzw. Publikationen, die von der Abteilung herausgegeben werden. 
 



Jedes Badminton-Mitglied hat das Recht, einer Veröffentlichung von Texten und Bildern in Bezug auf 
seine (ihre) Person zu widersprechen. Bei jugendlichen Badminton-Mitgliedern können die 
gesetzlichen Vertreter dieses Recht ausüben.  
 
Dieser Widerspruch ist formlos gegenüber dem Abteilungsleiter bzw. dessen Stellvertreter zu erklären 
und wird mit Zugang beim Abteilungsleiter bzw. dessen Stellvertreter sofort wirksam. 
 
Der Widerspruch kann jederzeit erklärt bzw. wieder zurückgenommen werden.     
 
§ 10 – Datenschutz 
 
Die persönlichen Daten der Badminton-Mitglieder werden durch den Hauptverein verwaltet. Darüber 
hinaus findet auch eine Mitgliederverwaltung innerhalb der Badminton-Abteilung statt (vgl. § 6). 
Hierbei werden die Daten der Badminton-Mitglieder ausschließlich intern behandelt (z. B. E-Mail-
Adressliste für das Übungsleiterteam). 
 
Die Erhebung und Verarbeitung der personenbezogenen Mitgliederdaten erfolgt auf der Grundlage 
der Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes.   
 
Eine Weitergabe von Daten an dritte (externe) Personen durch die Mitgliederverwaltung innerhalb der 
Badminton-Abteilung ist ausgeschlossen. 
 
§ 11 – Schlussbestimmungen 
 
Diese Abteilungssatzung ist zum 05.06.2016 in Kraft getreten. 
 
Jedes Mitglied der Badminton-Abteilung erkennt diese Abteilungssatzung an. 
 
§ 12 – Änderungen zur Abteilungssatzung 
 
Diese Abteilungssatzung wurde am 06.06.2017, 08.06.2018 und letztmalig am 06.06.2020 geändert. 
 
gez. Holger Glaser 
Abteilungsleiter Badminton Spfr. Affaltrach e. V.  
 


